
Neuerer auf. Wir haben dies zum Anlaß genommen, alle Bauarbeiter zu mobilisieren. 
Vom Stadtbaukombinat Dessau wurden Flugblätter herausgegeben, die die Bauarbei­
ter auf die Schwerpunkte des Betriebes orientierten. Die Flugblätter enthielten die Auf­
forderung, dazu Verbesserungsvorschläge zu bringen. Gleichzeitig wurden Partei-, Ge­
werkschafts- und Wirtschaftsfunktionäre so eingesetzt, daß für jeweils eine Brigade 
ein Funktionär die ständige Aussprache mit den Arbeitern übernahm.

Während sonst monatlich im Durchschnitt nur 70 VerbesserungsVorschläge ein­
gereicht wurden, waren es im Juni 416. Das war der Ausgangspunkt, die Bauarbeiter, 
Bauingenieure und Meister für den technisch-wissenschaftlichen Fortschritt zu inter­
essieren und zu erreichen, daß die im Bauwesen Beschäftigten selbst mit dazu bei­
tragen, eine schnelle Steigerung der Arbeitsproduktivität zu erreichen.

Die Bewegung der Rationalisatoren und Erfinder wurde von uns weiter stark geför­
dert und der Monat der Rationalisatoren und Neuerer auch für Juli/August fortgesetzt. 
Im Objektlohn haben wir ebenfalls Fortschritte erzielt, so daß etwa 260 Brigaden 
im Objektlohn arbeiten.

Im Juni begannen sich unsere Maßnahmen auszuwirken. Erstmalig wurde der Mo­
natsplan übererfüllt, indem wir 9,3 Prozent des Jahresplanes erreichten. Dieses Ergeb-
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